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GEMEINDERATSWAHL 

Am Sonntag, den 03.04.2022 

wird gewählt! 

Alle Informationen rund um die 
Wahl und die Wahlkarte! 
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GLASFASERAUSBAU 

Baustart im Frühjahr 2022! 
 
Im Februar konnte bereits der 
Spatenstich mit Landesrat 
Danninger durchgeführt werden. 
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BIOLOGISCHER 

PFLANZENSCHUTZ 

Leitzersdorf bekämpft 

Unkraut umweltfreundlich! 

Auf dem Weg zur klimafitten 
Gemeinde! 
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Hatzenbach—Kleinwilfersdorf—Leitzersdorf—Wiesen—Wollmannsberg 

  Neu renovierte Betkapelle in Wiesen  
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GEMEINDEAMT  

KONTAKT 

IMPRESSUM 
Medieninhaber:  
Gemeinde Leitzersdorf, Johannesplatz 1, 
2003 Leitzersdorf 
Herausgeber:  
Bürgermeisterin Mag. Sabine Hopf,  
Johannesplatz 1, 2003 Leitzersdorf,  
Herstellung im Eigenverfahren, Verlags– und 
Herstellungsort Leitzersdorf 

Johannesplatz 1, 2003 Leitzersdorf 

Tel. 02266/63455 

Email: gemeinde@leitzersdorf.at 

www.leitzersdorf.at 

GEMEINDEBETRIEBE 

NÖ Landeskindergarten 

Tel. 02266/67784 

Email: kiga.leitzersdorf@speed.at 
 

NÖ Volksschule (Schulverband Niederhollabrunn-Leitzersdorf) 

Tel. 02266/63488 

Email: vs.leitzersdorf@noeschule.at  

ÖFFNUNGSZEITEN — Bauhof 

Jeden ersten Donnerstag im Monat 

14.00 bis 19.00 Uhr 

Handy: 0664/38 100 11 (Ltg. Bauhof) 

Buchen Sie ein INSERAT 

Nähere Informationen am  

Gemeindeamt, Tel. 02266/63455-23 

s.kneissl@leitzersdorf.at 

Von März bis Dezember wird der Sperrmüll an  
jedem ersten Donnerstag im Monat aus den 
Katastralgemeinden abgeholt: 
 

Wollmannsberg   7.30-  8.00 Uhr  Gemeindehaus 

Kleinwilfersdorf   9.00-  9.30 Uhr Gemeindehaus 

Wiesen    9.30-10.00 Uhr bei Haus Nr. 1 

Hatzenbach 10.30-11.00 Uhr bei d. Brückenwaage 

Gender-Hinweis: 

 

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der 

Texte wurde von uns entweder die 

männliche oder weibliche Form von 

personenbezogenen Hauptwörtern 

gewählt.  

Dies impliziert keinesfalls eine 

Benachteiligung der jeweils anderen 

Geschlechter. ALLE mögen sich von den 

Inhalten unseres Gemeindekuriers 

gleichermaßen angesprochen fühlen. 

Wir danken für Ihr Verständnis! 

ÖFFNUNGSZEITEN — Verwaltung 

MO bis DO 8 bis 12 Uhr 

DO 16 bis 18 Uhr (nach Vereinbarung) 

Sprechstunden der Bürgermeisterin (nach Vereinbarung): 

DO 16 bis 18 Uhr 
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Der Frühling steht vor der Tür und die Natur erwacht wie jedes Jahr zu neuem Leben. 
 

Das Jahr 2022 ist in vielerlei Hinsicht ein besonderes Jahr: 
 

Einerseits ist es für die Gemeinde Leitzersdorf ein Jubiläumsjahr: Wir feiern heuer unser 50-

jähriges Bestehen in der derzeitigen Gemeindestruktur. Seit 1972 besteht Leitzersdorf aus den 

5 Katastralgemeinden Hatzenbach, Kleinwilfersdorf, Leitzersdorf, Wiesen und Wollmannsberg. 

Dieses Jubiläum wollen wir mit einer Festschrift und einem Fest im Sommer begehen. 

Näheres dazu finden Sie im Blattinneren auf Seite 7. 

Andererseits ist dieses heurige Jahr auch geprägt von Wahlen: Planmäßig findet im Herbst 

2022 die Bundespräsidentenwahl statt. 

Zusätzlich muss Leitzersdorf am 3. April außerplanmäßig wählen.  

Grund für diese Gemeinderatswahlen in unserer Gemeinde ist die Mandatsrücklegung aller 

Mandatare der ‚Bürgerliste Großgemeinde Leitzersdorf (BGL)‘. Diese Wahl verursacht nicht nur 

Ihnen, geschätzte GemeindebürgerInnen, Mehraufwand; nein, es waren bzw. sind auch die NÖ 

Landesregierung, die Bezirkshauptmannschaft und natürlich auch unsere Gemeindeverwaltung 

mit erheblicher Mehrarbeit beschäftigt. Und darüber hinaus belastet diese Wahl auch zusätzlich 

die Gemeindefinanzen: Sämtliche Drucksorten, die für diesen Urnengang nötig sind 

(Wahlverständigungen, Wahlkarten, Kuverts, Stimmzettel etc.), sind von der Gemeinde 

Leitzersdorf zu bezahlen. Es liegen derzeit noch nicht alle Kosten am Tisch, wir stehen aktuell 

aber schon bei rund 5.000,- EUR, die die Gemeindekassa und damit der Steuerzahler, also 

letztendlich alle Gemeindebürger, zu bezahlen haben. 

Über die Sinnhaftigkeit dieser provozierten, außertourlichen Neuwahl lässt sich diskutieren. 

Nichtsdestotrotz bitte ich als Gemeindeoberhaupt, dass Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 

machen und am 3. April 2022 Ihre Stimme abgeben und damit einen neuen Gemeinderat 

wählen.  

Ich danke Ihnen schon jetzt dafür und wünsche Ihnen eine wunderschöne Frühlingszeit!  

Bleiben Sie gesund! 

 

Herzlichst, Ihre Bürgermeisterin 

Mag. Sabine Hopf 
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Am Sonntag den 3. April 
2022 wird in Leitzersdorf 
neu gewählt. 
Die „Amtliche Wahl-
information“ erleichtert das 
gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für 
die Gemeinde.  
 
Wir möchten seitens der 

Gemeinde unsere Bürgerinnen 

und Bürger bei der 

bevorstehenden Gemeinderats-

wahl optimal unterstützen. 

Deshalb wurde Ihnen bereits die 

„Amtliche Wahlinformation - 

Gemeinderatswahl 2022“ 

zugestellt. Achten Sie daher bei 

all der Papierflut, die anlässlich 

der Wahl verschickt wird, 

besonders auf unsere Mitteilung 

(siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem 

Namen personalisiert und 

beinhaltet einen Buchstaben/

Zahlencode für die Beantragung 

einer Wahlkarte im Internet und 

einen schriftlichen 

Wahlkartenantrag mit 

Rücksendekuvert. Doch was ist 

mit all dem zu tun? 
 

Wenn Sie am 03. April 2022 im 

Wahllokal Ihre Stimme 

abgeben, bringen Sie den 

personalisierten Abschnitt und 

einen amtlichen Lichtbild-

ausweis mit. Damit erleichtern 

Sie die Wahlabwicklung, da die 

Wahlbehörde nicht mehr im 

Wählerverzeichnis suchen muss.  

Werden Sie am Wahltag nicht 

in Ihrem Wahllokal wählen 

können, dann beantragen Sie 

am besten eine Wahlkarte für 

die Briefwahl.  

Nutzen Sie dafür bitte das Service 

in unserer „Amtlichen Wahl-

information“. Sie haben zur 

Beantragung einer Wahlkarte drei 

Möglichkeiten:  

Persönlich im Gemeindeamt, 

schriftlich mit der beiliegenden 

personalisierten Anforderungs-

karte mit Rücksendekuvert oder 

elektronisch im Internet. Mit dem 

personalisierten Code auf der 

„Amtlichen Wahlinformation“ 

können Sie rund um die Uhr auf 

www.wahlkartenantrag.at Ihre 

Wahlkarte beantragen. 
 

Unsere Tipps: Beantragen Sie 

Ihre Wahlkarte möglichst 

frühzeitig!  

Wahlkarten können nicht per 

Telefon beantragt werden!  
 

Der letztmögliche Zeitpunkt für 

schriftliche und Online-Anträge 

ist Mittwoch, der 30. März 2022 

24.00 Uhr. Eine persönliche 

Antragsstellung ist bis Freitag, 

den 01. April 2022, 12:00 Uhr 

möglich. 

Die Zustellung der Wahlkarte 

erfolgt eingeschrieben und 

nachweislich (RSb) auf Ihre 

angegebene Zustelladresse.  

 

 

Wählen mit Wahlkarten: 
 

Vor dem Wahltag: 

Per Briefwahl, die Wahlkarte 

muss bis spätestens 3. April 

2022 um 6:30 Uhr bei der 

Gemeinde einlangen. 

 

Am Wahltag: 

Durch persönliche Stimmabgabe 

in jedem Sprengel Ihrer 

Gemeinde, oder Sie können Ihre 

unterschriebene Briefwahlkarte in 

Ihrem Wahlsprengel bis zum 

Schließen des Wahllokales 

abgeben oder durch Boten 

überbringen lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier finden Sie die 

Öffnungszeiten der Wahllokale 

in der Gemeinde Leitzersdorf: 

VERWENDEN SIE BITTE 
FÜR DIE WAHLKARTENAN-
TRÄGE DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION! –  

SIE ERLEICHTERN UNS 
WESENTLICH DIE ARBEIT! 

 Wahlsprengel  Wahllokal Wahlzeit 

1 Leitzersdorf Gemeindeamt 9:00 bis 13:00 

2 Wollmannsberg Gemeindehaus 9:00 bis 11:00 

3 Hatzenbach Gemeindehaus 9:00 bis 11:00 

4 Kleinwilfersdorf Gemeindehaus 9:00 bis 11:00 

5 Wiesen Feuerwehrhaus 9:00 bis 11:00 

Gemeinderatswahl am Sonntag, den 3. April 2022 
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Start des Glasfaserausbaues in Leitzersdorf 

Die Weichen für Glasfaserausbau in 

Leitzersdorf sind gestellt 
 

Glasfaser schafft Zukunftssicherheit. 

Leistungsfähige Glasfaserinfrastruktur ist nicht 

nur ein wesentlicher Standortfaktor, sondern 

rüstet auch jeden einzelnen Haushalt für alle 

Online-Anwendungen der Gegenwart und der 

Zukunft. Mit ihren Bestellungen und dem 

Überschreiten der Mindestbestellquote haben die 

Bürgerinnen und Bürger in Leitzersdorf einen 

wesentlichen Beitrag dazu geleistet, dass alle 

Voraussetzungen für den Glasfaserausbau erfüllt 

werden konnten. Jetzt steht der Errichtung einer 

zukunftssicheren Glasfaserinfrastruktur nichts 

mehr im Wege, die von der NÖ 

Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) im 

Auftrag des Landes übernommen wird. Die 

Bauarbeiten werden vom Unternehmen Leyrer + 

Graf durchgeführt. 
 

Egal ob Homeoffice, Home Schooling – die 

vergangenen beiden Jahre haben uns aufgezeigt, 

wie entscheidend eine leistungsfähige 

Internetverbindung für unseren Alltag bereits heute 

ist. Damit wurde aber auch eines klar: Nur Glasfaser 

schafft ausreichend Kapazitäten für die vermehrte 

Nutzung von Online-Diensten und den damit 

verbundenen Anforderungen – in der Gegenwart 

aber vor allem in der Zukunft. Sowohl das 

Überspringen der Mindestbestellquote wie auch alle 

weiteren Voraussetzungen für den Ausbau hat die 

Gemeinde Leitzersdorf bereits erfüllt. „Wir freuen 

uns, dass die Arbeit der vergangenen Monate 

Früchte trägt und wir die 

Weichen in Richtung 

Zukunft stellen konnten. 

Besonders bedanken 

möchte ich mich bei 

unserem Team, das 

großartige Arbeit geleistet 

hat. Jetzt freuen wir uns, 

dass die Bauarbeiten 

starten können“, betont 

Bürgermeisterin Sabine 

Hopf nach der 

gemeinsamen Start-

besprechung mit nöGIG 

und Vertretern der 

Baufirma Leyrer + Graf, in 

der die weiteren Schritte 

fixiert wurden. 
 

Baustart im Frühjahr 

Die Bauarbeiten für die Errichtung einer 

zukunftssicheren Glasfaserinfrastruktur werden in 

Kürze starten. Die ersten Anschlüsse können 

voraussichtlich bereits Mitte des Jahres aktiviert 

werden. „Die partnerschaftliche Zusammenarbeiten 

hat es möglich gemacht, dass wir unseren Zeitplan 

umsetzen können. Ich möchte mich bei allen 

Beteiligten ganz herzlich bedanken“, so die 

Bürgermeisterin. 
 

Bestellungen weiterhin möglich 

Wer noch keinen Glasfaseranschluss bestellt hat, 

kann dies jederzeit nachholen. Nach Abschluss der 

Sammelphase beträgt der Preis für einen 

Einzelanschluss nun EUR 600,-.  

Das aktuell gültige Bestellformular finden Sie hier: 

www.noegig.at/bestellung 
 

Internetdienste im offenen Glasfasernetz 

Das NÖ Glasfasernetz ist offen für alle 

Diensteanbieter. Hier eine Übersicht der zahlreichen 

Produkte und Pakete: www.noegig.at/anbieter. 

Schon jetzt sollten die Kundinnen und Kunden darauf 

achten, dass sie etwaige Verträge mit bestehenden 

Anbietern nicht weiter verlängern bzw. rechtzeitig 

kündigen können. 

Der Spatenstich bei stürmischem Wetter! 
Landesrat Jochen Danninger mit Bgm. Mag. Sabine Hopf und  

Mitarbeitern der Fa. Leyrer + Graf,  Foto © Christian Lendl 

Umsetzungzeitraum  21.02.2022 31.10.2022 

Leitzersdorf 21.02.2022 29.07.2022 

Hatzenbach 02.05.2022 31.08.2022 

Wollmannsberg 01.06.2022 30.09.2022 

Wiesen 01.08.2022 31.10.2022 

Kleinwilfersdorf 01.07.2022 31.10.2022 

http://www.noegig.at/bestellung
http://www.noegig.at/anbieter
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Der Gemeinderat der Gemeinde Leitzersdorf beabsichtigt das örtliche Raumordnungsprogramm 

für die KG´s Hatzenbach, Kleinwilfersdorf, Leitzersdorf, Wiesen und Wollmannsberg abzuän-

dern und neu darzustellen. 

 

Der Entwurf wird gemäß § 25 NÖ Raumordnungsgesetz 2014 sechs Wochen, das ist in der Zeit  

 

von 19. April 2022 bis 31. Mai 2022 

 
im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.  

 

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf des örtlichen Raumordnungspro-

grammes schriftlich Stellung zu nehmen. 

 

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene 

Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsan-

spruch darauf, dass seine Anregung in irgendeiner Form Berücksichtigung findet. 

AUFLAGE  

geplante Änderung — örtliches Raumordnungsprogramm 

AUFLAGE 

geplante Änderung — örtlicher Bebauungsplan 

Der Gemeinderat der Gemeinde Leitzersdorf beabsichtigt den Bebauungsplan für die 

KG´s Hatzenbach, Kleinwilfersdorf, Leitzersdorf, Wiesen und Wollmannsberg abzuändern und 

neu darzustellen. 

 

Der Entwurf wird gemäß § 34 NÖ Raumordnungsgesetz 2014 sechs Wochen, das ist in der Zeit  

 

von 19. April 2022 bis 31. Mai 2022 

 
im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.  

 

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich 

Stellung zu nehmen. 

 

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene 

Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsan-

spruch darauf, dass seine Anregung in irgendeiner Form Berücksichtigung findet. 

KUNDMACHUNG 

KUNDMACHUNG 
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AUFRUF Festschrift 50Jahre Gemeinde Leitzersdorf 

Kehrarbeiten im gesamten 

Gemeindegebiet 
 

Ab Montag, den 28. März 2022, wird die 

Fa. Ebermann im gesamten Gemeinde-

gebiet die Kehrarbeiten durchführen. 
 

In der Woche ab dem 21. März 2022 werden die 

Gemeindearbeiter mit den Vorbereitungsarbeiten 

beginnen. Unterstützen Sie das Gemeindeteam, 

indem Sie den Bereich vor Ihrem Haus bis zum 

Straßenrand bis 21. März 2022 kehren (bitte keine 

Haufen!). Herzlichen Dank dafür!  

Ferialpraktikanten 

Für den Sommer 2022 werden zur Unterstützung der 

Verwaltung aber auch für die Grünraumpflege der 

Gemeinde Leitzersdorf Ferialpraktikanten gesucht. 
 

Bei Interesse bitte um Bewerbung an die Gemeinde 

Leitzersdorf, Johannesplatz 1, 2003 Leitzersdorf, bis 

spätestens 30. April 2022! 

Unsere Gemeinde feiert 2022 ihr  

50-jähriges Bestehen in der heutigen 

Struktur. 
 

In den Jahren 1970 bis 1972 erfolgten die 

Gemeindezusammenlegungen: Seit 01. Jänner 1970 

ist Wollmannsberg auf eigenen Wunsch Teil der 

Gemeinde Leitzersdorf, mit 01.Jänner 1971 hat sich 

Hatzenbach freiwillig mit Leitzersdorf vereinigt und 

seit 01. Jänner 1972 gehört Kleinwilfersdorf - nach 

einer Ausgemeindung im Jahre 1887 - wieder zu 

Leitzersdorf. 

 

Unseren „Runden Geburtstag“ wollen wir mit einer 

Festschrift und einer Feierlichkeit im Sommer 

begehen. 

Für die Entstehung der Festschrift bitten wir um 

Ihre Mithilfe!  

 Möchten Sie einen Artikel oder Beitrag für die 

Festschrift erstellen, …. 

 Haben Sie alte Fotos aus der Vergangenheit, die 

noch nicht in unserer Topothek enthalten sind, … 

 Können Sie sich an besondere Ereignisse in den 

letzten 50 Jahren in unserer Gemeinde erinnern 

und möchten Sie diese Erinnerungen mit uns 

teilen, …. 
 

…. dann melden Sie sich bitte am Gemeindeamt 

unter 02266/63455 oder gemeinde@leitzerdsorf.at. 

 

Lassen wir gemeinsam ein „Nachschlagewerk“ über 

unsere Gemeinde entstehen, in dem auch 

nachfolgende Generationen blättern können! 

Sie lesen gerne und interessieren sich für die 

Themen Energie, Klima, Umwelt und Natur? 
 

Dann nutzen Sie das kostenlose Abo der 

Zeitschrift UMWELT  & energie. 
 

Das Umweltmagazin des Landes NÖ liefert fünf Mal 

im Jahr fundierte Informationen und praxistaugliche 

Anregungen zu aktuellen 

Themen zu Umwelt und Energie. 
 

Die Zeitschrift wird kostenfrei per 

Post direkt zu Ihnen nach Hause 

geliefert. 

Abo: post.ru3@noel.gv.at oder 

www.umweltundenergie.at  

UMWELT & energie kostenlos abonnieren 
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Aktuelles aus den Katastralgemeinden ... 

HATZENBACH 

Straßenbauarbeiten 

Die Ortsdurchfahrt in Hatzenbach 

ist nun seitens der Straßen-

meisterei fertiggestellt. Im Frühjahr 

werden von einer externen Firma 

noch die letzten Pflasterungs-

arbeiten durchgeführt. 

Anschließend bzw. bereits parallel 

dazu erfolgt auch die Gestaltung 

der Neben- und Grünanlagen. Hier 

dürfen wir wieder auf die tatkräftige Unterstützung 

der Bevölkerung vertrauen. Die Firma Winkler Bau, 

die mehrfach für die Gemeinde tätig war und ist, 

stellt uns für die Pflege dieser Grünanlagen eine 

Wassersäule zur Verfügung. Sie wird ihren Platz im 

Bereich der Brückenwaage finden und stellt so kurze 

Wege für die helfenden Hände und die 

Gemeindebediensteten sicher.  

Ein herzliches Dankeschön dafür. 
 

Bild: Tröster's Brunnenwelt, 

www.brunnenwelt.eu 

 

Schattenbereiche rund um 

den Löschteich 
 

Der Löschteich und die 

Bademöglichkeit dort erfreuen sich 

bei Teilen der Ortsbevölkerung 

großer Beliebtheit. So hat ein für 

den Ernstfall errichtetes Bauwerk 

auch außerhalb von Notfällen eine 

sinnvolle Verwendung.  

Es fehlen jedoch Schattenplätze, 

um auch außerhalb des Wasser der 

prallen Sonne zu trotzen. Aus 

diesem Grund wird unter den schattenspendenden 

Bäumen neben dem Teich eine Schattenwiese 

entstehen. Das Unterholz wurde bereits von 

Freiwilligen Helfern entfernt, die weiteren Arbeiten 

werden demnächst durchgeführt.  

 

Pflegearbeiten bei den neu gesetzten 

Bäumen 
 

Bevor die Vegetation so richtig zu sprießen beginnt, 

wurden in den Bereichen rund um die neu 

ausgesetzten Bäume beim Schafbründl die 

notwendigen Pflegearbeiten ausgeführt. Freiwillige 

Helfer schnitten das Unterholz rund um die frisch 

treibenden Baumsetzlinge aus. Auch der 

Verbissschutz wurde – wo notwendig – erneuert und 

die Quelle und das Rinnsal gesäubert. Vielen Dank 

an dieser Stelle nochmals den Helfern. 

KLEINWILFERSDORF 

Auch am gemeindeeigenen Friedhof Kleinwilfersdorf zieht „Natur 
im Garten“ ein. 
 

Bürgermeisterin Mag. Sabine Hopf, ‚Natur im Garten‘-Beraterin 
Martina Liehl-Rainer und  Ortsvorsteherin Christine Huber sind 
sehr stolz darauf. 



____________________________________________________________________________________     Seite  9 

März 2022    Leitzersdorfer GEMEINDEKURIER 

WIESEN 

Renovierung der Müllinsel 

Die Holz-Einzäunung rund um die „Müllinsel“ mit 

Glas- , Papier- und Kartoncontainer war bereits in die 

Jahre gekommen und ließ dies auch deutlich 

erkennen. Bevor das Holz komplett vermorschte, 

fand sich wieder einmal eine Truppe fleißiger 

Wiesener rund um Ortsvorsteher Erich Westermeier, 

um die kaputte Einzäunung zu entfernen und durch 

eine neue aus Lärchenholz zu ersetzen. 
 

Ein großes Dankeschön an alle, die sich am 

Austüfteln, Zuschneiden, Lasieren, Montieren etc. 

der neuen Einzäunung beteiligt haben. Wieder ein 

gemeinsamer Schritt, dass es in unserer Ortschaft 

Wiesen schöner und lebenswerter wird! 

 

 

Einladung 

zum 

Segnungs-Gottesdienst 

der renovierten Kapelle in Wiesen 

am 19. März 2022, um 15 Uhr 

Zelebrant: Msgr. Dr. Franz Ochenbauer 
 

Anschließend findet eine Agape im Feuerwehrhaus Wiesen statt. 

                                      Auf Ihr Kommen freuen sich 

                                        Bürgermeisterin              Pfarrer 

Mag. Sabine Hopf        Mag. Robert Rys  

Die Gemeinde Leitzersdorf beteiligte sich 

am Hilfsprogramm des NÖ Zivilschutz-

verbandes! 
 

Am 02.03.2022 rief die Gemeinde Leitzersdorf zum 

Helfen auf. Konkret wurden ua. Toilettenartikel, 

Windeln, Toilettenpapier, Decken, Handtücher und 

Regenmäntel benötigt. 
 

An der Verladung der riesigen Menge an 

gesammelten Hilfsgüter beteiligten sich 

dankenswerterweise einige Mitglieder der 

Gemeindewahlbehörde anschließend an eine 

Sitzung. Ein großes Dankeschön auch der 

Freiwilligen Feuerwehr Leitzersdorf für den 

Transport am Donnerstag, den 10.03.2022 zur 

Zentrale des NÖ Zivilschutzverbandes.  

Bgm. Sabine Hopf konnte dort die in 

Leitzersdorf gesammelten Spenden zur 

„Weiterverwendung“ an die Verantwortlichen 

übergeben. 
 

Herzlichen Dank für Ihre große Spendenbereitschaft! 

Hilfspakete für die ukrainische Bevölkerung! 
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Unsere Kindergartenbetreuerin Silvia Hufnagl geht in Pension 

 

Ein paar Monate ist Frau Hufnagl nun noch im Kindergarten tätig. In 

den letzten Monaten soll sie Ihre/n Nachfolger/in einschulen, damit 

eine geordnete Übergabe gewährleistet ist. 

Eine offizielle Verabschiedung wird im Rahmen einer Sitzung des 

neuen Gemeinderates stattfinden. 

 

Silvia Hufnagl tritt mit Ende August in ihren wohlverdienten Ruhestand über. 

Mit den folgenden persönlichen Zeilen möchte sie sich bei den vielen Kindern, Eltern und auch bei den 

KollegInnen, rückblickend auf die vergangenen Jahrzehnte, bedanken: 
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Auch im heurigen Jahr sind vielfältige 
Aktivitäten am Waschberg geplant, zur 
Erhaltung der schönen Blumenwiesen und 
zum Miterleben und Staunen für alle 
Bürger*innen!  
 

Den Auftakt macht der Gemeindespaziergang am 

26. März. Am 27. Mai können Sie dann in die 

wunderbare Welt der Nachtfalter eintauchen. Ab 

Juni werden die in den letzten Jahren vom Gebüsch 

befreiten Wiesen gemäht. Die Mahd wird auf 

Teilflächen über den Sommer und Herbst erfolgen, 

damit immer Blumenwiesen stehenbleiben – für´s 

Aug, zum Blumen pflücken, und für die Insekten! Im 

November sind Sie dann wieder zum gemeinsamen 

„Anpacken“ eingeladen! 
 

Auf unserer Gemeinde-Homepage gibt es nun eine 

eigene Waschberg-Unterseite, auf der Sie laufend 

erfahren, was sich am Waschberg tut und wo wir die 

besonderen Tiere und Pflanzen des Waschbergs 

vorstellen werden: https://www.leitzersdorf.at/

Unser_Waschberg/. 

Wenn Sie selbst unterwegs am Waschberg sind, 

würden wir uns über Ihre Fotos freuen! Wir 

sammeln schöne Fotos von Blumen, Tieren und der 

Landschaft, um alle Bürger*innen am Wandel der 

Jahreszeiten teilhaben lassen zu können! Wenn 

Ihnen ein toller Schnappschuss gelungen ist, den wir 

veröffentlichen dürfen, schicken Sie ihn bitte an uns:  

gemeinde@leitzersdorf.at 

Was gibt´s Neues am Waschberg? 

Foto: Die Faulholzmotte, ein 
Kleinschmetterling mit nur 16mm 
Spannweite!  
© Gerhard Rotheneder 

Foto: Goldammer Männchen 
 © Vogelartinfo, GFDL 1.2,  
https://commons.wikimedia.org/
w/index.php?curid=12949110 

https://www.leitzersdorf.at/Unser_Waschberg/
https://www.leitzersdorf.at/Unser_Waschberg/
mailto:gemeinde@leitzersdorf.at
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=12949110
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=12949110
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„Frühlingserwachen am Waschberg“ 

Termin  Freitag, 27. Mai 2022 

Uhrzeit  20.00 bis etwa 23.00 Uhr (Möglichkeit bis ca. 02.00) 

Ort  Waschberg 

Treffpunkt   
Beim Feuerwehrhaus in Leitzersdorf, zum gemeinsamen Abmarsch auf den 
Waschberg 

      

Info  

Im Dunkel der Nacht erwacht die Natur erst so richtig. Plötzlich kommen Motten, Käfer, 
Hafte, usw. Sie werden vom Licht unserer „Leuchttürme" geradezu angezogen. Falter 
aller Größen und Farben, sicher einige 100, werden sich am Licht tummeln. Manche 
flößen fast Schrecken ein, andere müssen mit der Lichtlupe in ihrer Schönheit erst 
entdeckt werden! So viele Eulen und Bären hat wohl noch niemand in Leitzersdorf 
gesehen! (Das sind Schmetterlinge, nicht Vögel oder Braunbären...) 

Leitung  Dr. Wolfgang Stark, Dr. Julia Kelemen-Finan 

      

Teilnahmegebühr   
Kostenlos. Die Exkursion findet im Rahmen des geförderten Naturschutzprojektes der 
Gemeinde Leitzerdorf, „Kulturlandschaft erhalten am Waschberg“ statt. 

Teilnahmekreis  Genuss-Exkursion für Erwachsene und Kinder (in Begleitung von Erwachsenen) 

      

Hinweise  
Stirnleuchte (oder Taschenlampe) nicht vergessen; falls vorhanden, können Sie gerne 
Lichtlupe, Becherlupe, Lupe (z.B. 5x) mitnehmen: sie schärft den Blick (ist auch vor Ort 
vorhanden) 

Anmeldung   erbeten im Gemeindeamt Leitzersdorf, gemeinde@leitzersdorf.at oder 02266/63455 

„Die geheimnisvolle Welt der Nachtschmetterlinge“ 

Termin  Samstag, 26. März 2022 

Uhrzeit  15.00 bis ca. 17.00 Uhr 

Ort  Waschberg 

Treffpunkt   Beim neuen Feuerwehrhaus in Leitzersdorf 

      

Info  

Die Goldammern singen ihr „Ach-wie-hab-ich-Dich-so-lieb“ aus voller Kehle, und die 
ersten Küchenschellen beginnen bereits zu blühen. Wussten Sie, dass es am 
Waschberg zwei verschiedene Küchenschellen gibt – eine in rosa, die andere 
violett? Bei diesem Gemeindespaziergang sind wir den ersten Frühlingsboten aus 
der Tier- und Pflanzenwelt auf der Spur. Dabei werden wir uns auch die in den 
letzten Jahren freigestellten Wiesen und ihre Entwicklung ansehen, und vorstellen, 
welche Pflegemaßnahmen am Waschberg für heuer geplant sind. 

Leitung  Dr. Julia Kelemen-Finan 

      

Teilnahmegebühr   
Kostenlos. Die Exkursion findet im Rahmen des geförderten Naturschutzprojektes 
der Gemeinde Leitzerdorf, „Kulturlandschaft erhalten am Waschberg“ statt. 

Teilnahmekreis  Genuss-Exkursion für Jung und Alt! 

      

Hinweise  
Falls Sie ein Fernglas (Feldstecher) zur Verfügung haben, können Sie es gerne 
mitnehmen! 

Anmeldung   erbeten im Gemeindeamt Leitzersdorf, gemeinde@leitzersdorf.at oder 02266/63455 

Foto: Schwarze Küchenschelle 

© Dr. Julia Kelemen-Finan 
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Unter diesem Motto hat die 

Gemeinde Leitzersdorf vor, 

zukünftig ihren Anteil zur 

Erreichung der Klimaziele 

und der Energiewende 

beizutragen.  
 

Bürgermeisterin Sabine Hopf und 

Vizebürgermeister Günter Damm 

haben diesbezüglich gemeinsam mit 

der Energie- und Umweltagentur NÖ 

(eNu) eine Grobanalyse zur 

Errichtung von Photovoltaikanlagen 

auf gemeindeeigenen Gebäuden 

durchgeführt und planen nun die 

nächsten Schritte. 
 

Vorhandene gemeindeeigene 

Gebäude untersucht 
Sämtliche Gebäude im Besitz der 

Gemeinde Leitzersdorf, wie 

Gemeindeamt, Bauhof, Volksschule, 

Kindergarten, Gemeinde- und 

Feuerwehrhäuser in den 

Katastralgemeinden wurden 

hinsichtlich ihrer jeweiligen 

Dachfläche und deren Ausrichtung, 

des Jahresstromverbrauchs sowie 

einer möglichen Anlagengröße hin 

untersucht. 

In der ersten Phase sollen 

Gemeindeamt, Bauhof, Kindergarten 

und Volksschule mit einem Gesamt-

Jahresverbrauch von rund 24.000 

Kilowattstunden mit PV-Anlagen mit 

einer Leistung von in Summe ca. 100 

Kilowatt Peak ausgestatten werden. 

Klare Visionen für die nächsten 

Schritte 

In einem weiteren Schritt wird nun die 

technische Umsetzbarkeit geklärt und 

erste Angebote eingeholt, sodass der 

im April neu zu wählende 

Gemeinderat ehestmöglich nach 

seiner Konstituierung die 

notwendigen Beschlüsse fassen 

kann. Auch über eine mögliche 

Bürgerbeteiligung muss das Gremium 

dann eine Entscheidung treffen. 

Durch das EAG (Erneuerbaren-

Ausbau-Gesetz) wurde auch die 

Möglichkeit geschaffen, „Erneuerbare 

Energie Gemeinschaften“ zu 

gründen, bei denen der erzeugte 

Überschuss einer Photovoltaik-

Anlage von anderen Gebäuden und 

Anlagen genutzt werden kann. „Die 

Idee dahinter ist, dass wir, wenn wir 

auf unseren Gemeindedächern Strom 

erzeugen, den wir selbst nicht 

verbrauchen, diesen nicht ins Netz 

einspeisen, sondern zum Beispiel die 

Haushalte rundherum die Möglichkeit 

haben, diesen Strom zu verbrauchen. 

Damit wird der regional erzeugte 

Strom auch wieder regional 

verbraucht und die überregionalen 

Stromleitungen werden damit 

entlastet.“ erklärt Vizebürgermeister 

Damm die Hintergründe für das 

Vorhaben. 
 

„Die Gemeinde Leitzersdorf geht mit 

gutem Beispiel voran!  

Mit Photovoltaik-Anlagen auf den 

Gemeindedächern machen wir uns 

die Sonnenenergie zunutze, erzielen 

Einsparungen bei den Stromkosten 

und tragen wesentlich zur Sicherung 

unserer Energieversorgung bei. 

Gerade in Zeiten, wo die Gefahr 

eines „Black-Outs“ in aller Munde ist.“ 

gibt Bürgermeisterin Sabine Hopf zu 

bedenken. „Ich hoffe, dass dieses 

Vorhaben die Zustimmung des 

künftigen Gemeinderates erhält, um 

so unseren Beitrag zur Erreichung 

des Klimaziels und der Energiewende 

leisten zu können.“   

 

Bgm. Mag. Sabine Hopf und 

Vizebgm. Günter Damm blicken 

positiv in die Zukunft! 

Leitzersdorf wird klimafit! 
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Der Tennis– und Sportverein Leitzersdorf  
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Die gesunde Ernährung meiner kleinen 

Sonnenscheine liegt mir sehr am Herzen. Da es für 

die Kinder sehr spannend zu beobachten ist, wenn 

aus einem Samenkorn etwas entsteht, werden wir 

heuer für das Osterfest unter anderem 

Sprossenhasi´s gestalten. 
 

Was genau brauchst du? 
 Tontopf und einen Tontopfuntersetzer deiner 

Größe 

 Grillspieße aus Holz ca. 20cm für die Ohren 

 3-5 Zahnstocher 

 Umweltfreundliches Klebeband 

 1 Blatt Papier zum Ausdrucken der Vorlage 

 Schere zum Ausschneiden 

 Farbstifte, Klebstoff, eventuell Filz 

 Umweltfreundliche Klarsichtfolie oder 

Küchentuch 
 

Jetzt geht es los: Schritt 1: 
Gesicht auf den Tontopf aufzeichnen und anmalen. 

Ohren und Füße aus der Papiervorlage/oder Filz 

ausschneiden und kreativ gestalten. Für das innere 

Ohr kannst du gerne eine andere Farbe wählen. 

Danach gibst du Klebstoff auf die Rückseite des 

Innenohrs und klebst es auf das große Ohr. Vorgang 

für das zweite Ohr wiederholen. Nun drehst du die 

Ohren um und platzierst die Grillspieße aus Holz 

jeweils in der Mitte der Ohren und fixierst sie mit dem 

Klebeband. Jetzt sind deine Ohren fertig, Füße/Pfoten 

ausschneiden. 
 

Schritt 2: Dein eigenes Mikrogrün wachsen 

lassen 
Du nimmst 2 Eßl. von deiner gewählten 

Sprossenkeimmischung und weichst sie am besten in 

einem Trinkglas 8 bis 12 Stunden bei 

Zimmertemperatur ein. Wenn du die Keimsaat über 

Nacht einweichst, ist sie am Morgen aktiviert und 

bereit, zu einem Pflänzchen zu wachsen. 

Fülle dein Sprossenhasi Tontopf mit Erde und drück 

diese fest nach unten, nun wieder mit Erde auffüllen 

bis das der Tontopf gut gefüllt ist. Gieße etwas 

Einweichwasser über die Erde, sodass sie feucht und 

kompakt ist. Verteile das eingeweichte Saatgut 

gleichmäßig auf die Erde und beträufle es mit dem 

Einweichwasser. Nun die Zahnstocher in die Erde 

stecken und mit einer umweltfreundlichen 

Klarsichtfolie oder einem feuchten Küchentuch 

bedecken. 

Jeden Morgen und Abend besprühst du am besten 

mit einem Zerstäuber die kleinen Sprösslinge mit 

etwas Wasser für ca. 3-4 Tage. Den Tontopf bedeckst 

du solange mit der Folie oder Küchentuch bis die 

kleinen Sprossen „Fuß gefasst“ haben und ihre 

Wurzeln in die 

Erde reichen.  

Wichtig ist, dass es 

die Sprossen 

schön feucht, aber 

niemals zu nass 

haben und dass sie 

genügend 

Luftzufuhr 

bekommen. 

Beobachte deine 

Sprossen und schau gut auf sie. 

Wenn die kleinen Sprösschen nun gut in der Erde 

verwurzelt sind ca. ab dem 3- 4 Tag entfernst du die 

Folie/ Papier und die Zahnstocher, denn ab jetzt 

nehmen sie die Flüssigkeit über die Erde auf. Stecke 

jetzt auch die Hasenohren in die Erde und platziere 

die Hasen Füße unter/ vor dem Tontopfuntersetzer. 

 

Ab jetzt reicht es die Sprossen einfach 1 Mal am Tag 

oder sogar nur jeden zweiten Tag leicht zu gießen. 

Nun kannst du deinen Sprossen beim wachsen 

zuschauen und ab dem 8. bis 14. Tag zu ernten. 

Schneide deine Sprossen oberhalb der Erde am 

besten mit einer Schere ab, spüle sie in einem Sieb 

reichlich mit Wasser ab und lasse sie dir schmecken. 

Frische Sprossen und Keimlinge aus den 

verschiedensten Samen sind die vitalstoffreichsten 

Lebensmittel überhaupt. Besonders jetzt – im 

ausklingenden Winter.                                Mein Tipp: 

Gründe deine eigene Vitaminfabrik auf der 

Fensterbank und du musst dir um deine 

Vitalstoffversorgung keine Gedanken mehr machen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freue mich auf Anfragen unter Nr.: 0681/ 203 20 460, 

Gabriele Zieserl, Tagesmutter aus Hatzenbach 

Tagesmutter Gabriele Zieserl freut sich mit ihren Zwergerl auf den be-

vorstehenden Frühling und auf das Osterfest 

Vorschlag 

Malvorlage 
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KO-FFL1 hat neue Patin 
 

Vor genau 15 Jahren, also im Jahr 2007, erfolgte die 

Anschaffung des Rüst-Lösch-Fahrzeuges (RLF) der 

Freiwilligen Feuerwehr Leitzersdorf. Als Patinnen für 

dieses Fahrzeug fungieren Edith Schabel und 

Theresia Kreitmayer. 

Der damalige Bürgermeister Günter Glasl († 2015) 

übernahm privat die Patenschaft für das 

Wunschkennzeichen KO-FFL1.  

In Würdigung des von Günter Glasl eingeschlagenen 

Weges und um die Tradition aufrecht zu erhalten, hat 

nunmehr Bürgermeisterin Sabine Hopf – ebenso wie 

Glasl als Privatperson – die Patenschaft inkl. der 

damit verbundenen Kosten für dieses Kennzeichen 

übernommen. 
 

Das Leitzersdorfer RLF fährt nun weiterhin mit 

KO-FFL1, was das Kommando der Freiwilligen 

Feuerwehr Leitzersdorf und Sabine Hopf freut. 

Freiwillige Feuerwehr Leitzersdorf 

Kreative Köpfe der 1a beim Verfassen von 
Texten 

Übung macht den Meister – Diesen Spruch 

verfolgen die Schülerinnen und Schüler der ersten 

Klasse in der Volksschule Leitzersdorf.  
 

Bereits seit Schulbeginn üben sie jede Woche, 

teilweise nach ganzheitlicher Methode, verschiedene 

Lernwörter und schreiben schon seit der zweiten 

Schulwoche mithilfe von kleinen Zeichnungen Sätze 

oder auch Kurzgeschichten. Das Erarbeiten und 

Üben der neu gelernten Wörter im Kreativ-Heft 

bereitet den Kindern große Freude. Die Lehrerinnen, 

die Eltern, aber auch die Kinder selbst sind sehr 

stolz auf den Einsatz, die Bereitwilligkeit und den 

Einfallsreichtum, der dabei gezeigt wird.  

Auch die Lernfortschritte beeindrucken!  
 

Mittlerweile verfassen die Schülerinnen und Schüler 

häufig ganze Sätze ohne Bilder zur 

Vervollständigung des Satzes einzusetzen. 

Die Ergebnisse lassen sich zeigen!  

Hier ein kleiner Einblick in ein Werk aus der 1a :  

Aus unserer Volksschule 

2022: Kdt.-Stv. HBI Markus Glassl,  

Bgm. Sabine Hopf, Kdt. BR Manfred Kreitmayer 
2007: GfGR Franz Stöckelmaier, Vize-Bgm. Thomas 
Celig, Bgm. Günter Glasl, Kdt. BR Manfred Kreitmayer 
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Unsere Gemeinde am 

Smartphone 

Sie wollen wissen, was sich in Leitzersdorf 

so tut? GEM2GO – Die Gemeinde Info und 

Service App bringt Ihnen immer aktuelle 

Infos. Jetzt auch für Leitzersdorf! 

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, 

Ihnen nützliche Informationen aus unserer 

Gemeinde anzubieten und Services rund um die 

Uhr, mobil verfügbar zu machen.  
 

Das ist mit Funktionen wie unter anderem dem 

Veranstaltungskalender, der Online-

Gemeindezeitung, einer digitalen Amtstafel, 

perfekt gelungen. Ebenso ein gutes Beispiel dafür ist 

der integrierte Müllkalender, der Sie aktiv an die 

Müll-Abholung erinnert! 

Die App bietet auch einen schnellen Überblick über 

die Gemeindeeinrichtungen wie Volksschule und 

Kindergarten, als auch Ihre Ansprechpartner in der 

Verwaltung oder im Bauhof in unserer Gemeinde. 

 

 

Die Gemeinde Leitzersdorf wendet sich hier 
mit einer Bitte an alle Liegenschafts-
eigentümerInnen in unserer Großgemeinde: 
 
Immer wieder ist zu beobachten, dass auf 
öffentlichem Gut, vor privaten Grundstücken (am 
Straßenrand), als auch auf Grünland Ablagerungen 
stattfinden, die einerseits zeitlich nicht mehr einer 
getätigten Bauführung zuzuordnen sind, oder 
andererseits nicht der Widmung entsprechen. 
 
Seitens der Gemeinde wird geduldet, dass während 
einer Bauführung Material auf Nebenanlagen bzw. 
rund um das eigene Grundstück, auf Gemeindegrund, 
zwischengelagert werden muss. 
Es wird ersucht, diese Materialien unverzüglich nach 
Abschluss der Arbeiten von Gemeindegrund zu 
entfernen. 
 
Weiters muss immer wieder festgestellt werden, dass 
im Grünland, im Speziellen im Hintausbereich, 
Materialien aller Art, abgelagert werden, und das 
Grünland oft als Lagerplatz verwendet wird.   
Auch hier ersucht die Gemeinde, diese diversen 
Materialien ordnungsgemäß zu lagern bzw. zu 
entsorgen. 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

GEMEINSAM  
 

ERHALTEN WIR UNSER 
 

SCHÖNES ORTSBILD 
 

UND UNSERE 
 

LEBENSWERTE 
 

DORFGEMEINSCHAFT! 
 
 
 
 

Bewahrung unseres Ortsbildes 
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USV Leitzersdorf  

 

Am letzten März-Wochenende startet die 

Frühjahrsmeisterschaft, in welcher der USV 

Leitzersdorf in zwölf Runden sieben Mal zu 

Hause antritt.  
 

Zwentendorf und Rust 24, Großrußbach und 

Langenzersdorf 23, Leitzersdorf 22: Fünf Teams 

liegen in der 2. Klasse nur durch zwei Punkte 

getrennt an der Spitze.  

Um für die Frühjahrsmeisterschaft gut gerüstet zu 

sein, absolvierte die Truppe von Trainer Daniel 

Zöhrer ein fünftägiges, selbst finanziertes 

Trainingslager in Porec (Istrien). Ein Testspiel gegen 

Union Rainbach im Mühlkreis wurde dort mit 6:0 

gewonnen. Neben den anstrengenden 

Trainingseinheiten kam natürlich auch das 

Teambuilding nicht zu kurz. Die Burschen ziehen an 

einem Strang. Jetzt heißt’s, die gute Stimmung auch 

in gute Resultate umzumünzen.  

Die U15-Mannschaft von Trainer 

Grigore Balea hat indes zwei 

Testspiele gegen Spillerns U14 

und das Landesliga-Team von 

Großweikersdorf erfolgreich 

absolviert. Auch für die U13 

(SPG mit Stockerau) sowie für die U12 und U10 

(SPG mit Großmugl) startet Ende März die 

Meisterschaft. Die U8-Kids werden am 24. April ihr 

erstes Turnier bestreiten.  

 

Für den Aufbau weiterer Nachwuchsteams werden 

jederzeit junge Burschen und Mädchen gesucht, die 

sich gerne in der Gemeinschaft bewegen und alle 

Vorteile des Mannschaftssports genießen wollen. 

Kontakt: c.reiterer@noen.at, 0664-8565831. 

 

Die Arbeiten zur Sanierung bzw. Verbesserung der 

Infrastruktur am Sportplatz-Gelände wurden nun 

auch wieder aufgenommen.  

2. Klasse Donau 

 

SAMSTAG, 26. März, 16.30 Uhr: USV Leitzersdorf – FZSV Rußbach 

SAMSTAG, 9. April, 16.30 Uhr: USV Leitzersdorf – SV Stetteldorf  

SAMSTAG, 16. April, 16.30 Uhr: USV Leitzersdorf – SC Sitzenberg/Reidling 

SONNTAG, 24. April, 16.30 Uhr: SV Neuaigen - USV Leitzersdorf 

SAMSTAG, 30. April, 16.30 Uhr: USV Leitzersdorf – FC Würnitz 

SAMSTAG, 7. Mai, 18 Uhr: ATSV Hollabrunn – USV Leitzersdorf 

SAMSTAG, 14. Mai, 16.30 Uhr: USV Leitzersdorf – SV Langenzersdorf 

SONNTAG, 22. Mai, 17 Uhr: SV Stetten – USV Leitzersdorf 

SAMSTAG, 28. Mai, 17 Uhr: USV Leitzersdorf – SV Zwentendorf  

FREITAG, 3. Juni, 18.30 Uhr: SV Rust – USV Leitzersdorf (Reserven: Don-

nerstag, 2. Juni, 19.30 Uhr!) 

SONNTAG, 12. Juni, 17.30 Uhr: USV Leitzersdorf – USVG Großrußbach 

SONNTAG, 19. Juni, 17.30 Uhr: SK Tulbing – USV Leitzersdorf 

 

Reserven, wenn nicht anders angeführt, immer 2 Stunden vor KM! 

mailto:c.reiterer@noen.at
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NÖsSenioren!  

Ab April geht’s wieder los! 
 

Liebe Senioren-Mitglieder, ab April geht’s wieder los 
mit unserem Wir-Kaffee! Die Termine sind jeweils im 
Gemeindekalender ersichtlich! Gemütliches 
Beisammensein; wer mag, findet sicher jemanden 
zum Spielen bzw. werden fallweise auch bestimmte 
Themen vorbereitet! 
 

Ein Hinweis zur Mitglieder-Werbeaktion:  
Ein Beitritt zu den NÖsSenioren im Jahr 2022 ist 
beitragsfrei! D.h. man ist ein Schnuppermitglied und 
kann sich bis  1.12.2022 abmelden; ansonsten wird 
man per 1.1.2023 zahlungspflichtiges Mitglied. 
Ich freue mich jedenfalls über jedes NEUE Mitglied 
und gebe gerne nähere Informationen (Tel. siehe 
weiter unten)! 
 

Vom 24. – 26. April (Sonntag – Dienstag) geht es zur 
Steirischen Toskana (Südsteirische- Sausaler- und 
Schilcher- Weinstraße)!  
Nächtigung im 4* Hotel Weinlandhof in Gamlitz; 
Gesamtpreis mit Eintritt und Führung im 
Kürbiskernhof € 329,00 p.P.;  

Nähere Informationen bei 
unserem Organisationsreferent 
Franz Glaser, Tel.: 0664/5041144 
oder bei der Obfrau Theresia 
Kreitmayer, Tel.: 0664/3710290!  
Natürlich besteht auch die Möglichkeit, dass sich 
Nichtmitglieder dieser Fahrt anschließen. 
 

Vorschau: Am Samstag, den 2. Juli 2022 feiert 
unsere Senioren-Ortsgruppe das 40-jährige 
Bestandsjubiläum!  
Wir beginnen mit einer Festmesse und nach den 
Festansprachen sind alle Senioren-Mitglieder zu 
einem gemeinsamen Essen eingeladen. Diese 
Einladung erfolgt im Zuge des FF-Festes – wir 
werden dort sicherlich bestens versorgt und danken 
schon im Voraus, dass wir in Zusammenarbeit mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Leitzersdorf diese 
Möglichkeit wahrnehmen können!   
 

Bei allen Aktivitäten gelten natürlich die jeweils 
aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen! 

Fit für die Zukunft?  

KLAR! 10vor Wien!  
 

Über KLAR!10vorWien durften 

wir Ihnen bereits in der letzten 

Ausgabe berichten. 

Mittlerweile stehen auch die elf 

Maßnahmen fest, die im Rahmen 

der zweijährigen Umsetzungs-

phase ab März 2022 in der KLAR! 

10vorWien realisiert werden.  

Durch diese Maßnahmen werden 

den wertvollen Ressourcen 

Wasser und Erde und dem 

schonenden Umgang damit, 

stärkere Beachtung geschenkt. 

Die Biodiversität wird gestärkt und 

ein Bewusstsein für Pflanzung und 

Pflege von klimaresistenten 

Pflanzen soll erreicht werden. 

Dem Baum wird weiterhin 

besondere Beachtung geschenkt, 

da er sowohl Klimaanlage für 

Straßen und Plätze ist und durch 

die Verdunstung die Umgebung 

angenehm kühl hält, als auch die 

Luftqualität durch Filtern von 

schädlichen Substanzen ver-

bessert. Insgesamt zielen alle 

Maßnahmen darauf ab, die 

Herausforderungen des Klima-

wandels anzunehmen und den 

Auswirkungen entgegenzuwirken 

sowie das Wohlbefinden der 

Bürger:innen der KLAR! 

10vorWien zu steigern.  
 

Bürgermeisterin Mag. Sabine 

Hopf hat mit der Pflanzung 

eines klimafitten Baumes beim 

Kriegerdenkmal in Hatzenbach 

sowie einem Interview für Radio 

Korneuburg den Startpunkt der 

KLAR! in der Gemeinde 

Leitzersdorf gesetzt. 
 

Im Rahmen der Interviewserie „Fit 

für die Zukunft! - KLAR! 

10vorWien“, durchgeführt von den 

Redakteur:innen von Radio 

Korneuburg, berichtete Bürger-

meisterin Mag. Sabine Hopf von 

ihren Beobachtungen des 

Klimawandels: “Es gibt die 

klassischen Übergänge nicht 

mehr. Also das Frühjahr und der 

Herbst fehlen und es geht von 

einem Extrem ins andere.” Die 

Gemeinde Leitzersdorf setzt 

schon viele Maßnahmen für den 

Umweltschutz.  

Mit der Teilnahme am Projekt 

KLAR! 10vorWien soll nun auch 

der Klimawandelanpassung 

besondere Aufmerksamkeit 

geschenkt werden. Besonders 

wichtig ist auch das Thema 

Bodenversiegelung. 

 “Das Wichtigste ist das 

Umdenken in den Köpfen. Wir 

müssen alle zusammenhelfen 

und wieder mehr Grünfläche 

zulassen.”, betonte die 

Bürgermeisterin im Interview. 

Das detaillierte Interview und alle 

weiteren Interviews der KLAR! 

10vorWien Vertreter:innen finden 

Sie auf der Facebookseite  

https://www.facebook.com/

KEM10vorWien oder unter  

https://radiokorneuburg.at/fit-fuer-

die-zukunft-klar-10vorwien-

buergermeisterin-sabine-hopf-

leitzersdorf/?

fbclid=IwAR2mZ8IMfAOsABUS--

AnT6lwmbYU66U595i9hg6Zcmh

WMNqgyxtntkT7k7Y 

Horchen Sie rein! Weitere 

Informationen finden Sie auf der 

Website: www.klar10.at 

https://www.facebook.com/KEM10vorWien
https://www.facebook.com/KEM10vorWien
https://radiokorneuburg.at/fit-fuer-die-zukunft-klar-10vorwien-buergermeisterin-sabine-hopf-leitzersdorf/?fbclid=IwAR2mZ8IMfAOsABUS--AnT6lwmbYU66U595i9hg6ZcmhWMNqgyxtntkT7k7Y
https://radiokorneuburg.at/fit-fuer-die-zukunft-klar-10vorwien-buergermeisterin-sabine-hopf-leitzersdorf/?fbclid=IwAR2mZ8IMfAOsABUS--AnT6lwmbYU66U595i9hg6ZcmhWMNqgyxtntkT7k7Y
https://radiokorneuburg.at/fit-fuer-die-zukunft-klar-10vorwien-buergermeisterin-sabine-hopf-leitzersdorf/?fbclid=IwAR2mZ8IMfAOsABUS--AnT6lwmbYU66U595i9hg6ZcmhWMNqgyxtntkT7k7Y
https://radiokorneuburg.at/fit-fuer-die-zukunft-klar-10vorwien-buergermeisterin-sabine-hopf-leitzersdorf/?fbclid=IwAR2mZ8IMfAOsABUS--AnT6lwmbYU66U595i9hg6ZcmhWMNqgyxtntkT7k7Y
https://radiokorneuburg.at/fit-fuer-die-zukunft-klar-10vorwien-buergermeisterin-sabine-hopf-leitzersdorf/?fbclid=IwAR2mZ8IMfAOsABUS--AnT6lwmbYU66U595i9hg6ZcmhWMNqgyxtntkT7k7Y
https://radiokorneuburg.at/fit-fuer-die-zukunft-klar-10vorwien-buergermeisterin-sabine-hopf-leitzersdorf/?fbclid=IwAR2mZ8IMfAOsABUS--AnT6lwmbYU66U595i9hg6ZcmhWMNqgyxtntkT7k7Y
https://radiokorneuburg.at/fit-fuer-die-zukunft-klar-10vorwien-buergermeisterin-sabine-hopf-leitzersdorf/?fbclid=IwAR2mZ8IMfAOsABUS--AnT6lwmbYU66U595i9hg6ZcmhWMNqgyxtntkT7k7Y
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Das Erfolgsmodell ISTmobil 

sorgt weiterhin für leistbare und 

flexible Mobilität für alle 

Bewohner*innen und 

Besucher*innen der Gemeinde 

Leitzersdorf sowie des Bezirks 

Korneuburg!  
 

Bezirk Korneuburg geht in die 

Verlängerung! 

Seit dem Betriebsstart im April 

2015 wurden bislang über 

150.000 Fahrgäste mit ISTmobil 

sicher und pünktlich transportiert. 

Und diese bereits beachtliche 

Fahrgastanzahl wird garantiert 

noch steigen, denn ISTmobil wird 

bis zum 31.12.2023 verlängert!  

Aufgrund der Tatsache, dass 

Leitzersdorf wegen der 

Mandatsrücklegung aller BGL-

Mandatare keinen 

beschlussfähigen Gemeinderat 

hat, stand diesbezüglich die 

Verlängerung des ISTmobils auf 

wackeligen Beinen.  

Kurzerhand schloss sich 

Bürgermeisterin Sabine Hopf 

mit Bürgermeisterin Andrea 

Völkl aus Stockerau kurz, um 

eine Lösung zu finden! 

Ohne der guten Zusammenarbeit 

mit der Stadtgemeinde Stockerau 

wäre eine Verlängerung von 

ISTmobil in Leitzersdorf nicht 

möglich gewesen.  

„Als Bürgermeisterin der 

Gemeinde Leitzersdorf möchte ich 

mich besonders für die kurzfristige 

Unterstützung der Stadtgemeinde 

Stockerau ausdrücklich 

bedanken.“  

Die innovative und bewährte 

bedarfsorientierte Mobilitätslösung 

Bezirk Korneuburg ISTmobil bringt 

Sie weiterhin an rund 900 

Haltepunkten – davon befinden 

sich 16 in Leitzersdorf – flexibel 

und kostengünstig ans Ziel und ist 

somit die perfekte Ergänzung zum 

klassischen Öffentlichen Verkehr 

in der Region.  

In Leitzersdorf wird beispielsweise 

der Haltepunkt KO 660 – 

Gemeindeamt besonders häufig 

genutzt.  

Die Marktgemeinde Hausleiten 

hat sich gegen eine Verlängerung 

von Bezirk Korneuburg ISTmobil 

entschieden. Dadurch ist die 

Marktgemeinde Hausleiten ab 

April 2022 nicht mehr Teil des 

Bediengebietes und somit sind 

keine ISTmobil-Fahrten mehr in 

dieser Gemeinde möglich. Bei der 

Marktgemeinde Langenzersdorf 

ist mit aktuellem Stand eine 

Entscheidung über die weitere 

Teilnahme noch ausständig.  
 

 

Mit dem 

KlimaTicket 

ISTmobil noch günstiger nutzen 

Die enge Verknüpfung von Bezirk 

Korneuburg ISTmobil mit dem 

Öffentlichen Verkehr bietet den 

Fahrgästen eine Vielzahl an 

Möglichkeiten. Neben der seit 

2018 bestehenden Möglichkeit der 

Hinterlegung einer VOR-Zeitkarte, 

kann nun auch das KlimaTicket 

bei ISTmobil hinterlegt werden. 

Somit ist bei ISTmobil-Fahrten mit 

hinterlegter Zeitkarte oder 

KlimaTicket im jeweiligen 

Gültigkeitsbereich nur noch der 

Komfortzuschlag zu bezahlen. 

Alle Infos zur Hinterlegung der 

VOR-Zeitkarte bzw. des 

KlimaTickets erhalten Sie beim 

ISTmobil-Kundenservice oder 

unter www.ISTmobil.at.  
 

Diese Gemeinden sind neben 

Leitzersdorf weiterhin Teil von 

ISTmobil 

Bisamberg, Enzersfeld, Ernst-

brunn, Gerasdorf bei Wien, 

Großmugl, Großrußbach, Hagen-

brunn, Harmannsdorf, Korneu-

burg, Leobendorf, Niederholla-

brunn, Niederleis, Sierndorf, 

Spillern, Stetten, Stockerau.  

Noch offen: Langenzersdorf 

Bezirk Korneuburg ISTmobil wird bis Ende 2023 verlängert –  
Leitzersdorf dank Unterstützung aus Stockerau dabei 

Virtueller Lauf — Tree Running 
Mit der Teilnahme an unserem „Natur im Garten“ Tree Running am 
26. März 2022 sorgst Du nicht nur für ein gutes Körpergefühl, sondern 
gibst unserer Umwelt auch etwas zurück, denn: 
Für jede erfolgreiche Teilnahme stellt „Natur im Garten“ einen 
Jungbaum zur Verfügung, der in Niederösterreich in deiner 
Gemeinde gepflanzt wird. 
 

Ob Du lieber laufst, walkst oder gemütlich mit der Familie wanderst, 
bleibt Dir - genau wie die Strecke - selbst überlassen. Verbringe einen 
aktiven Tag in der Natur und sorge damit nebenbei für ein noch 
ökologischeres Niederösterreich. 
Die Teilnahme ist kostenlos! 
 
Alle Informationen und Anmeldung unter: https://www.naturimgarten.at/
veranstaltung/tree-running-virtueller-lauf.html oder auf der 
Gemeindehomepage www.leitzersdorf.at.   

http://www.ISTmobil.at
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Biologische Unkrautbekämpfung 
auf Gemeindegrünflächen 
 

Leitzersdorf bekämpft Unkraut 
umweltfreundlich! 
 

Am Weg zur klimafitten Gemeinde passiert 
Leitzersdorf das nächste Ziel. Nach einem intensiven 
Schulungs- und Beratungstag der Gemeindearbeiter 
und der Ortsvorsteher durch ‚Natur im Garten‘-
Beraterin Martina Liehl-Rainer legt die Gemeinde 
Leitzersdorf das Bekenntnis zum biologischen 
Pflanzenschutz auf öffentlichen Flächen ab. 
 
Wir verpflichten uns hiermit, im gemeindeeigenen 
Einflussbereich, auf den von uns zu pflegenden 
öffentlichen Flächen und dem gemeindeeigenen 
Friedhof in Kleinwilfersdorf ausschließlich 
biologische Pflanzenschutzmittel einzusetzen und 
damit ein ökologisches Unkrautmanagement zu 
betreiben. Besonders wichtig ist es, darauf 
hinzuweisen, dass dieses Bekenntnis ausschließlich 
Gemeindeflächen betrifft. Landwirtschaftliche 
Betriebe und private Flächen sind von diesem 
Vorhaben in keiner Weise betroffen. 
Damit setzt unsere Gemeinde ein klares Zeichen für 
ökologisches Bewusstsein, biologische Diversität 
und den Schutz unserer Umwelt und kann dadurch 
die Lebensgrundlage zukünftiger Generationen 
erhalten. 
 

„Unkraut ist alles, was nach dem Jäten wieder 
wächst“ wusste schon Mark Twain. Am Friedhof, 
zwischen Pflasterfugen, im Rinnstein…jeder noch so 
kleine Lebensraum wird von Pflanzen besiedelt und 
das ist nicht ohne Probleme. Neben der Gefahr des 
Stolperns können Unkräuter auch Schäden 
verursachen. Für den Erhalt von Straßen und Wegen 
muss deshalb eine gewisse Regulierung erfolgen. 
Doch wie? 
Pflanzenschutzmittel, darunter fallen auch 
Unkrautvernichter, sind auf allen versiegelten 
Flächen verboten. Auf wasserdurchlässigen Orten, 

darf ein Unkrautvernichter nur noch einmal pro Jahr 
eingesetzt werden.  
Unsere Gemeinde setzt daher neue Maßnahmen 
und verzichtet auf jegliche synthetische Pestizide auf 
öffentlichen Flächen.  
Bereits über 70% der niederösterreichischen 
Gemeinden gehen diesen Weg.  
 

Alternative Methoden 
So müssen andere Methoden greifen und man setzt 
hier auf Verfahren, die entweder mechanisch 
(Bürsten, Schneiden) oder thermisch (Hitze, 
Flämmen, Heißwasser) dem unerwünschten 
Bewuchs zu Leibe rücken. Wir testen in den 
nächsten Monaten verschiedene Verfahren und 
bitten Sie um Verständnis, bis das optimale 
Verfahren für unsere Gemeinde gefunden ist. Das 
eine oder andere Kraut kann da durchaus mal 
wachsen.  
Diese Art der Unkrautregulierung gestaltet sich 
anfangs schwieriger, weil Wurzelunkräuter in der 
Regel hartnäckig sein können. Kurz nach dem 
Kehren, Flämmen oder Abschneiden treiben sie 
wieder aus, was mehrmalige Behandlungen 
notwendig macht. Aber: mit jedem mechanischen 
oder thermischen Durchgang werden auch 
Unkrautsamen erfasst. Das bedeutet, dass der 
Unkrautdruck kontinuierlich abnimmt und die 
Einsätze gegen das Grün nach ein oder zwei Jahren 
stark reduziert werden können. Bis dahin ist es aber 
ein Mehraufwand für unseren Bauhof.  
 

Danke für Ihre Mithilfe! 
 

Wir bedanken uns sehr bei den Bürgerinnen und 
Bürgern, die in Gemeindebeeten, auf Gehsteigen 
oder am Friedhof das Unkraut entfernen.  
Das hilft uns in der Gemeindearbeit sehr.  
 

Bitte verwenden Sie dafür zukünftig nur Methoden, 
die dem „biologischen Pflanzenschutz“ entsprechen.  
Infos dazu erhalten Sie beim „Natur im Garten“ 
Telefon unter 02742-74333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at. 

Bürgermeisterin, Vize-Bürgermeister, Ortsvorsteher und Gemeindearbeiter aus Leitzersdorf mit ‚Natur im 
Garten‘-Beraterin Martina Liehl-Rainer 

mailto:gartentelefon@naturimgarten.at
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Statistik Austria erstellt im öffentlichen 

Auftrag hochwertige Statistiken und 

Analysen, die ein umfassendes, objektives 

Bild der österreichischen Wirtschaft und 

Gesellschaft zeichnen.  

 
Die Ergebnisse der Erhebung SILC (Statistics on 

Income and Living Conditions/Statistiken zu 

Einkommen und Lebensbedingungen) liefern für 

Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende 

Informationen zu den Lebensbedingungen und 

Einkommen von Haushalten in Österreich.  
 

Derzeit ist das Leben vieler Menschen in Österreich 

von sozialen und beruflichen Veränderungen 

geprägt. Gerade in dieser herausfordernden Zeit ist 

es wichtig, dass verlässliche und aktuelle 

Informationen über die Lebensbedingungen der 

Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  
 

Die Erhebung SILC wird jährlich durchgeführt. 

Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 

Einkommens- und Lebensbedingungen-

Statistikverordnung des Bundesministeriums für 

Soziales, Gesundheit, Pflege und 

Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 

idgF), eine Verordnung des Europäischen 

Parlaments und des Rates (EU-Verordnung 

2019/1700) sowie weitere ausführende europäische 

Verordnungen im Bereich Einkommen und 

Lebensbedingungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 

Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 

ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 

Auch Haushalte unserer Gemeinde könnten dabei 

sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch 

einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 

Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird 

von Februar bis Juli 2022 mit den Haushalten 

Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 

Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können 

sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte 

Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren 

befragt, um auch Veränderungen in den 

Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die 

schon einmal für SILC befragt wurden, können in 

den Folgejahren auch telefonisch oder über das 

Internet Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 

die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 

Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten 

Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 

großem Aufwand erhobenen Daten ist es von 

enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 

Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
 

Als Dankeschön erhalten die vollständig 

befragten Haushalte wahlweise einen 15-Euro-

Einkaufsgutschein oder eine Spenden-

möglichkeit für das österreichische 

Naturschutzprojekt „CO2-Kompensation durch 

Hochmoorrenaturierung im Nassköhr“. 
 

Die Statistik, die aus den in der Befragung 

gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 

repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine 

befragte Person steht darin für Tausend andere 

Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die im 

Rahmen der SILC-Erhebung gesammelten Daten 

werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz und 

das Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. 

Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen 

Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 

persönliche Daten an keine andere Stelle 

weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere 

Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

 

Statistik Austria 

Guglgasse 13 

1110 Wien 

Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-

15:00 Uhr) 

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo  

 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 

Hier könnte Ihr Inserat stehen !! 

Informationen dazu am Gemeindeamt unter 02266/63455 oder gemeinde@leitzersdorf.at 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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KINDERECKE 
Gerne veröffentlichen wir auch von Dir ein Rätsel, einen Witz oder ein Bild. 

Schick es an s.kneissl@leitzersdorf.at oder gib es in der Gemeinde ab. 

… hier noch ein Ausmalbild, denn Ostern kommt bald! 
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Am 22. Februar 1998 fand ein riesiger Faschingsumzug  
in Leitzersdorf statt! 
 

Zahlreiche Schaulustige aus der Gemeinde sowie auch aus den 
Nachbarortschaften waren gekommen, um das Spektakel mitzuerleben! 

Die Leitzersdorfer Topothek 

Damals bei uns ….        

Foto: DI Johann Pribil Weitere Fotos finden Sie im Internet unter  

https://leitzersdorf.topothek.at 

 
 
 
 

• … bitten wir alle Gemeindebürger, die 

vorbildlich Papier und Karton trennen und 

diese in den jeweils dafür vorgesehenen 

Container entsorgen.  
 

 Auch für’s vorherige Zerkleinern des Kartons 

 danken wir recht herzlich. Sie tragen damit 

 wesentlich zu einer ordnungsgemäßen 

 Müllentsorgung bei! 

Vor den Vorhang  
 
 
 

• Alle Mitmenschen, die es nicht schaffen, die 

eindeutige Kennzeichnung der Papier- und 

Kartoncontainer richtig zu lesen und zu 

verstehen und sämtliche Materialen gemischt 

in die Container werfen.  

 Mit diesem wenig sozialen Verhalten verärgern 

 Sie nicht nur ihre Mitmenschen, sondern 

 verursachen auch den Gemeindarbeitern 

 Mehrarbeit. Denken Sie bitte daran, wenn Sie 

 das nächste Mal vor einem Papier- oder 

 Kartoncontainer stehen!  

An den Pranger 

 

Sollten Sie den Gemeindekurier nicht mehr in 

Papierformat bekommen wollen, sondern möchten 

ihn nur mehr auf unserer Homepage oder in Ihrer 

GEM2GO-App lesen, bitte geben Sie dies in der 

Gemeindeverwaltung (s.kneissl@leitzersdorf.at) 

bekannt. Herzlichen Dank! 
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GEBURTEN 
Laura Anna Reim, Wollmannsberg 
 

80. GEBURTSTAG 
Josef Haller, Leitzersdorf 

Erich Westermeier, Wiesen 

Gertrude Radlinger, Leitzersdorf 

 

90. GEBURTSTAG 
Herta Rippka, Kleinwilfersdorf 

 

EISERNE HOCHZEIT (65 Jahre) 
Johanna und Josef Reingruber, Hatzenbach 

 

WIR GRATULIEREN ... 

Bgm. Mag. Sabine Hopf und Obfrau Theresia 

Kreitmayer gratulierten Christine und Erich Pajer 

zur diamantenen Hochzeit! 
Das Jubiläum war bereits in der letzten Ausgabe 

angekündigt, die Gratulation  wurde erst jetzt nachgeholt. 

WIR TRAUERN UM ... 

 

 

Gordana Maas, Leitzersdorf  * 1947/ † 25. November 2021 

Josefine Lendl, Leitzersdorf  *1939 / † 01. Februar 2022 

Bruno Hofmann, Wollmannsberg  * 1936 / † 08. Februar 2022 

Karl Frantes, Kleinwilfersdorf  * 1938 / † 04. März 2022 

 

Unser Mitgefühl gilt allen Angehörigen!    

Bgm. Mag. Sabine Hopf gratulierte Herrn Heinrich 

Steiner zu seinem 90. Geburtstag. Ehefrau Hedwig 

Steiner freute sich ebenfalls sehr über den Besuch. 
Der Geburtstag war bereits in der letzten Ausgabe 

angekündigt, die Gratulation  wurde erst jetzt nachgeholt. 

Jeden Freitag 
17.00 bis 17.30 Uhr 

Bücherbus, Johannesplatz 2, Leitzersdorf 
(ausgenommen Feiertage und Schulferien) 

19. März 2022, 15.00 Uhr Segnung der neu renovierten Betkapelle Wiesen 

25. März 2022 Frühjahrswanderung auf den Waschberg 

27. Mai 2022, 20.00 Uhr Exkursion „Die geheimnisvolle Welt der Nachtschmetterlinge“  

VERANSTALTUNGSVORSCHAU 

Bgm. Mag. 

Sabine Hopf und 

OV Christine 

Huber 

gratulierten Frau 

Herta Rippka zu 

ihrem 

90. Geburtstag.  




